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Kleine vermoorte Senke am Rand eines Laubmischwaldes (vorwiegend Buche). Der westliche Teil der Senke (am Bodden) ist von Grau-
Weiden bestanden. Im Unterwuchs finden sich etwas Steif-Segge, Ufer-Wolfstrapp und Schwertlilie. An einigen Stellen steht Schilf. Nach
Osten hin stehen mehr und mehr Birken zwischen den Buchen, schließlich auch Erlen. Der östliche Teil der Senke ist von einem nassen 
Erlenbruchwald bewachsen. Auch hier stehen Bulte der Steif-Segge.
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Alnus glutinosa Salix cinerea

Betula pendula Carex elata Phragmites australis

Carex pseudocyperus Festuca gigantea Iris pseudacorus Lycopus europaeus
Lysimachia vulgaris Thelypteris palustris


